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(54)  Fenster  oder  Fenstertür  mit  Drehf  lügel-oder  Drehkippflügel-Beschlag 

(57)  Es  wird  ein  Fenster  oder  eine  Fenstertür  mit 
Drehflügel-  oder  Drehkippflügel-Beschlag  (6)  beschrie- 
ben,  bei  dem  sich  jeweils  die  eine  Treibstange  (12,37) 
und  eine  Stulpschiene  (30)  umfassenden  Beschlags- 
bauteile  im  Anschlußbereich  an  das  obere  Drehschar- 
nier  noch  bei  der  Durchführung  der  Anschlagarbeiten 
an  den  unterschiedlich  gekrümmten  Verlauf  des  obe- 
ren,  bogenförmigen  Flügelholmes  (16,20)  anpassen 
lassen  und  bei  dem  darüber  hinaus  das  Flügelband  (48) 
des  oberen  Drehscharniers  gegenüber  dessen  blend- 
rahmenseitigem  Lagerbock  (123)  quer  zum  gemeinsa- 
men  Lagerbolzen  (121)  und  parallel  zur  Flügelebene 
justierbar  ausgestaltet  ist.  Mit  relativ  einfachen  bauli- 
chen  Mitteln  läßt  sich  hierdurch  eine  Anpassung  des 
Beschlages  an  unterschiedliche  Bauformen  (Rundbo- 
gen-  und  Stichbogen-Bauform)  der  Fenster  oder  Fen- 
stertüren  erreichen. 
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GEBÜHRENPFLICHTIGE  PATENTANSPRÜCHE 

)ie  vorliegende  europäische  Patentanmeldung  enthielt  bei  ihrer  Einreichung  mehr  als  zehn  Patentansprüche. 

□  

□  

□  

Alle  Anspruchsgebuhren  wurden  innernalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  europaiscne 
Recnercnenbencnt  wurde  für  alle  Patentanspruene  erstellt 

Nur  ein  Teil  der  Ansprucnsgebunren  wurde  innernalb  der  vorgescnrieDenen  Frist  entrichtet  Der  vorliegende 
europäische  RecnercnenDericnt  wurde  für  die  ersten  zehn  sowie  für  iene  Patentansprüche»  erstellt  lür  die 
Ansprucnsgedühren  entrichtet  wurden. 

namttcn  Patentansprüche: 

Keine  der  AnspruchsgeDUhren  wurde  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet  Der  vorliegende  euro- 
päische  RecnercnenDericnt  wurde  lur  die  ersten  lehn  Patemanspruche  erstellt 

|  MANGELNDE  EINHEITLICHKEIT  DER  ERFINDUNG 

Mach  Auflassung  der  Recnercnenaoteiiung  entspricht  die  vorliegende  europaische  Patentanmeldung  nicht  den  Anforde- 
rungen  an  die  Einheitlichkeit  der  Erfindung;  sie  enthalt  mehrere  Erfindungen  oder  Gruppen  von  Erfindungen, 
nämlich 

Siehe  B l a t t   B 

Alle  weiteren  RecnerchengeDühren  wurden  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet  Der  vorliegende  euro- 
päische  fiecnerchenoencht  wurde  für  alle  Patentansprüche  erstellt 

□  Nur  em  Ten  der  weiteren  RecherchengeDühren  wurde  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende 
europäische  RecnercnenDericnt  wurde  lur  die  Teile  der  Anmeldung  erstellt,  die  steh  aut  Erfindungen  beziehen 
für  die  Recnercnengebuhren  entrichtet  worden  sind. 

namhen  Patentansprüche 
Keine  ac  weiteren  Recnercnengeöuhren  wurde  innerhalb  Oer  gesetzten  Frist  entrichtet  Der  vorliegende  euro- 
paiscne  RecnercnenDencht  wurde  für  die  Teile  Oer  Anmeldung  erstellt  die  sich  auf  die  zuerst  in  den  Pateni- 
ansprucnen  ê annte  Erfindung  Dezienen 

namnc"  PatenTRr>sDruche  1-  ""  5 
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MANGELNDE  EINHEITLICHKEIT  DER  ERFINDUNG 

Nach  Auffassung  der  Recherchenabteilung  entspricht  die  vorliegende  europäische 
Patentanmeldung  nicht  den  Anforderungen  an  die  Einheitlichkeit  der  Erfindung;  sie  enthält 
mehrere  Erfindungen  oder  Gruppen  von  Erfindungen,  nämlich: 

1.  Patentansprüche  1-5: 
Fenster  mit  Drehflügel-  oder  Drehkippflügel-Beschlag  wobei  eine  Treibstange 
und  ein  Stellglied,  mittels  eines  verschiebbaren  Kupplungsbandes,  miteinander 
verbunden  sind 

2.  Patentansprüche  1  und  6-15: 
Fenster  mit  Drehflügel-  oder  Drehkippflügel-Beschlag  wobei  die  Stulpschiene 
auf  der  dem  Scherenarm  zugeordneten  Seite  eine  Kralle  und  eine  Klaue  trägt,  die 
bei  Drehöffnungsstellung  das  Lastmoment  des  Flügels  tragen 

3.  Patentansprüche  1  und  16-27: 
Fenster  mit  Drehflügel-  oder  Drehkippflügel-Beschlag  wobei  der  Lagerbolzen 
des  Drehscharniers  quer  zu  seiner  Achse  und  parallel  zur  Blendrahmenebene 
verstellbar  ist 
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